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Armstrong Cooperative Association.
Uruch thun kann, wenn Ihr in itgliid d,selbn werdet. Ti Nitgltedschaft kostet Hol $3 per Jah
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Agcut für

AnVSVa SieSNttSs-GööV- !

Geschöftspiotz: 220 & 222 S. Dclavarcftr.

Fernspracdverblndung 1032.

Kaffee:
Rio Kaffee von 14 die 18c.
Ria Pea BerrY l)c.Santo Pea Berrh 18?e.
Santo' von 17 b, 18c.
CoSa Rica Kaffee 19c bis 19e.
Macacaibo 19e bis 19c.
Euatamala J8c bis l9c.
O. G. Java 21)c bi 26.
Arabian Mokka 25c &i.26)c.

No. 13 Massachusetts Qvenue. N.MsSeV Wrewing GyS.

Lakcrbicr und das berühmte Pilsener Bicr.
--In Flaschen zu

JAOOO HBTZOEB stiict COMPANY.

Frank 13 . Flanner.

FlAXlt ER & BÜCEANAN,
'Tkkphon N. 641. Ro. 72 vkord IlliuolS Straße.

Leichen Vesiatter.
. LuftrZg erden , jeder Zeit besorgt, b:t Zit der NaZt. Wt ba'.sZNiren Setzen ,ur vrs,di

nach Maine er Mrco ein. Unsere behälfe si.,d tüchtig und uverl!!siz.

MllamLdame. IameiNorris. LemuelV?y'e. WiZian McJutire.
Frau Ann Mnrphy, Eehülsia.

klU, METZGER'S

Gruuöeigenihums-- , Versicherungs-un- d

Schiffs-Agentn- r,

5ltdsst.KckeZ?as?irg'o und Fenusyroania Str , iettes Ztockwnk.

SchiffSkartenVelkauf billigst über olle Linien. Crdschastkn werden prompt
eingezogen und Wechsel-Verka- uf und PostauSzablungen in öurcpa besorgt.

Wer Grundeigevthum zu kaufen oder verkaufen, Gelder hypothekarisch auSzu
leihen oder zu borgen wünscht, möge in meiner Office vorsprechen.

':;tUC&"Ofc Vrrt4Stfi

ü 0 & 1 c

Tbee:
Japan von 14c bis 80c.
Sun Dricd Japan von 15c bi 22c.
Baiket Fired Japae von 19c bi 53e.
Soung Hhson, Moyuve von 14e bis 28?.
Jmperial, Moyuae 2Sc bi 87c.
Sunvowder, Mohune von 20 bi 42c.
Oolonq, klmo d, von Ibebi SSc.
Formosa, nglisi, Breaksaft 27c bizS5e.
Eovgou, von 15c bi 25c.

O0Ulfi-Ocr- lt

Im Polizeigericht ging eS heute ziem
lich lebhast zu. -

Joseph Anderson hattte dem Malcolm
BroduS eine Hose und ein Hemd gestohlen.
Wahrscheinlichshatte er nichtsgenügend Ab
wechSlung um standesgemäß auftreten zu
können, und jeder hilft sich eben wie er
kann. Der Grand Jury überwiesen.

Samuel Pavtz hatte seine Frau ge
schlagen, ebenso Dennis Brogan. Erste
rer wurde um $5, Letzterer um $10 be-

straft. ES ist deshalb anzunehmen, daß
Brogan gerade noch einmal so arg zuge
hauen hat, als Pantz.

John Scanlon hatte einen Rausch ge
habt, wegen dessen er um $3 bestraft
wurde. Da er aber die Liebenswürdigkeit
des ihn verhaftenden Polizisten nicht zu
würdigen-gewuß- t hatte und nicht mit ihm
gehen wollte so mußte er. wegen Wider
setzlichkeit noch weitere $10 Strafe zahlen.

IomeS McGee hatte au einem Fracht
wagen ein Füßchen Bier gestohlen.
Wahrscheinlich hatte er Durst und keinen
besonderen Glauben an die wässerigen
Lehren der : Temperenzler. Der Fall
würd, an die Grand Jury vkrwiesen.

Floren Barber und George Turnage
waren angeklagt. Mary Hick? geschlagen
zuhaben.

ES stillte sich hkrauk, daß Mary früher
der Schatz des George war, daß aber
Jlorence lktzt ihre Stelle im Herzen
George'S einnimmt. Das ärgerte sie,
denn eS verliert kein Mädel gkrn seinen
Schatz. Da eS mit der Prügelei nicht
viel auf sich ha'te. und e klar ersichtlich
war. daß Mary bloß die Untreue deS

Liebhabers strafen wollte, das Polizeige
richt aber kein court d'arnour ist, wur
den die Angeklagten freigesprochen.

Frank Martz war angeklagt, sein
Stiestöchterchen Flora Ray geschlagen zu
haben. AlS während deS Verhörs daS
Mädchen aussagte, daß ihr Stiefvater
ein unzüchtiges Verbrechen an ihr be

gehen wollte, wurde die Fortsetzung der

Verhandlung bis Samstag aufgeschoben.
Die Anklage gegen Frank Ankenbrock

der vor Kurzem der Frau Lampher durch
einen unglücklichen Zufall eine ttugel in'S
Gesicht schoß, wurde niedergeschlagen,
wird aber wahrscheinlich aus'S Neue vor
die Grand Jury gebracht werden. Die
Niederschlagung de Falles erfolgte, weil
der Gatte der Frau mit einem , ärztlichen
Zeugniß kam, daß die Frau vor nächstem
Monat nicht erscheinen könne, der Ange
klagte aber aus einem sofortigem Verhör
bestand.

Laß die Erkältung
nicht anstehen. Du denkst, e ist eine
Kleinigkeit, aber eS kann Catarrh daraus
werden. Oder Lungenentzündung. Oder
Schwindsucht.

Catarrk ist widerlich. Lunaenentün
dung ist gefährlich. Schwindsucht ist der

00 telver.
Der AtbmunaSavvarat muk rein und

gesund erhalten werden, und frei von
allen Hindernissen. Andernfalls ist

rankhett flcher. .

Alle Krankheiten dieser Theile. Kops.
Nase. SalS. Lunaen u. I. m. können
leicht durch den Gebrauch von Boschee's
German Syrup kurlrt werden. Wenn
Du eS nicht selbst weißt, können DirS
Tausende beeuaen. Dieselben sind da.
vurch kurirt worden. Die Flasche kostet
dlok 7ö v&ij. Lrage beim Apotheker
darnach. ;

0ees)ctscnienrtt imtmattrattn.

JoseSh H. Clark an Martin Hogan.
LotS 212. 247. 260. 286, 299 und 300 in
Clarl'S2. ASd. in Haughville. $1.200.

- Nichola McTarty an ChaS. H. Funke.
Lot 74 in I. tt. Sharpe'S Woodstde Add.
$176.

Josephine McGinniS an Nancy E.
Sullivan, Lot 32 in McGinniS Subd.
von Hanna'S Erben Add. $175.

Joseph V. McKernan an Margaret?
E. Meökill, Lot 19 in Hamlin'S Subd.
von Outlot 9 von Drake & Mayhew'S 2.
Add. $50.

Daniel L. ThomaS an JameS CurtiS.
Theil, der Westhälste deS nordwestlichen
Viertel von See. 11, Tp. 15 N. R.4 E.
Enthaltend 7 54J100 Acker. $1,600.

Catharine I. Holmes an John Picken.
Trustee. Theil der Osthälste deS südöstl.
Viertels der Sektion 6. Township 15. R.
4. östlich, 19X dtt umfassend. $18.000.

John Picken,. Trustee, Plan von 124
Lot in Picken und Lostin'S East Wa
shlngton Srt. Add. -

Comsort S. Glenn. Plan von 85 LotS
tn Comsort S. Glenn'S Subdiviston von
Brook'S Addition.

Die ThameS Loan and Trust Co.
an Mox Gundelfinger. Lot 28 in Hub
bard u. A. Subd.. Sqr. 11 in der süd
östl. Add. $600.

Die .Berkshire Lfe Insurance Co.-a- n

George H. McCaölin. Lot 84 in

Voung'S Subd.. Outlot 131. $3500.

VückerUaton Ska. 18.

Das Publikum ist hiermit ersucht, kein
andere als mit dem Union Stempel, U.
B , versehenes Brod zu kaufen.

Peter Hammerle Sekc.

13. T Brorsn, Advokat, Bince
Block, Zimmer 23.

, 'Vv j

beziehen durch'

Charles ?. Vnchana.

Dr. O. G. Pfass,
Offic tS tu nd en:

IV. 107' rf . Vlala.xxta Ht
Btt 8:30 Coraittalunb ten 13 (II 3 achmittagk

No. BXadlMOXx Aro
von S 10 vcrm ,34 Nach. . von 7 di s Dt,

kle,Äo: 0ff.ee 28; Soiul .

Dr. Gttivs WeW
Fo. 98 Mttd Kast Slraße.

Eingang von Ohio Str.

s...nd., 'dZZA
Televdon 181.

Thos. Z. Kisner
Spezlalikt für

Kraulheitkn des Nectumö.
HSmmorhoiden, llußerliche, innerlich, blutende,

blind und juckend erde rasch odn Veffer, ohn
verband, ohn Schmer,, n und ohn Vmflc-($- t

derung geheilt. LechijlkhnjShlige krfabrnng tt
a1 3000 Orerattoaen btrechtigt mich et H,Ung ,

garantiren,
S, schwüre und Fisteln erden erfolgreich ltan

delt. Dies Zkrarkheken a'ftztr d an, L,
und rerursaer Nleren, lasen , Leber, Vagen,,
Lungen und Her,bkschmerdn. verstorfung, Echmer
,n im Rücken, den Hüften und im Unterlegt nd nur
vu'ch Hebung der rankheit im .Reetu (fter)
kann man diese Beschwerden icl rrd.

Frauenkrankheiten wird denfall besonder Luf
erksamkeit gew'dmet, sowie allen Blut und Haut

krarkh,un und Lffikli, der Nrit'Organ.
ST" Berechnung niedrig. C?nulutton frei.

Office: No. 4 West Ohio Straße.
Ofstce.Ltunden S U Lhr Lorm., 1 6 Lh,a.

ad 7 9C6rZdH.

Neue
Deutsche Apotheke,

Ecke Ost und Coburn Straße.

Theo. . Zell,
Rezepte wnden in prompter und

zuverlässiger Weise ange fertigt.

I. George Müller,
(achsolger von L. H. Müller.)

MpsöhsSsy.
Ale Anscrtignng von 'Arzeple

geschieht in zuderlässiger sachderftSvdiger Oeise.

Südveft Ecke der
Ott OZasbinaton n. OS Ott.

StOAK'S

Drug Store,
(SxolZeke.)

tto. 22 West Wafbiugtonör.
Neuer Laden; gute, reine und frische

Vaaren.
Recepte werden mit Sorgfalt angefertigt und

ach irgend einea Theile der Statt geliefert.

Geom W. !31oaxi & Oo.(
C7" 61 wird Deutsch gesprochen.

DeöW
5 .0

tz. WM,
(Äachfolgtt don mN Rlttin.)

IFdB
. Die Anfertigung von Nezepten

geschieht w zuverlässiger sachverftäudiger Weise.

Ecke der Süd Meridian Sttaße und

Russell Avenue.

H i e si g e ö.

JsdisnapoliZ, Ind., 24. Juli 1888,

Gloilflön&Öteßißei
X angeführt am find di ut , d.

uun.) .
O'butiei!.

Otto Münster. staaoe, 22. Juli.
Gideon Gummer, Mädchen, 20. Juli.
Theobald Wueth, Mädchen. 23. Juli.
Thomas Callihan. Knabe. 19. Juli.
Frank Wright, Mädchen. 13. Juli.
Töoma Hogan. Mädchen, 20. Juli.
Natban Rector, Knabe, 22. Juli.
S. F. Martin, Knabe. 22. Juli.
Fred Drapier. Knabe. 23. Juli.
Henry AeaSler. Mädchen. 18. Juli.
ThoaS Fleramlng. Knabe, 23. Juli.

Heiratden.
William Sberen mit Sallie Carter.
I. W. Chandler mit Martha Linch.

Tod! füll,
Jame HayAood. 16 Jihre. 23. Juli.
Harry Roach. 4 Monate. 22. Juli.

Perry. 9 Monate. 22. Juli. '

John Blair, 36 Jahre. 23. Juli.
B. A. Harvey. 6 Monate. 23. Juli.
venry A. Stinson. 53 Jahre. 22. Jul.
Laura Narrimann, 80 Jahre. 23. Juli.
Gertrude Hofmann. 14 Tage, 22. Juli.
Ellen Blase. 8 Jahre. 21. Juli.
JameZ Farrell, 45 Jahre. 20 Juli.

Heftige rheumatische Schmerzen in
den Gelenken beider Beine plagten mich

über drei Jahre. Versuch. e viele Mittel
ohne Erfolg. Im vorigen Wintkr ver
sachte ich St. Jakobs Qil. Ich ae
brauchte mei Flatchen uns wurde voll
ständig geheilt. Ich empfehle dieses
Mittel aeaen ähnliche Leiden. H Koh.
ler. 1430 Orleans Str.. Baltimore Md.

es 3 Fälle von Diphteria. 1 Fall von

Masern iefct in der Stadt.

tsT DaS gestrige Gewitter entlud sich

dlok über die Südseite der Stadt, im

üukersten nördlichen Stadtthell merkte

man gar nicht? davon.

3 Gestern starb in einem Hause an
der High Straße die Negerin Marietta
Washington. Sie war hundert Jahre
alt.

DaS Testament der Frau Maria
Ann Pflum wurde im NachlassenschastS

Stricht deponirt. I demselben werden
dem Gatten der Verstorbenen, John B-Pflu-

m

alle Ansprüche derselben auf daS

Vermögen ihres GroövaterS Übertrager.

tg Der GZrtner-UnterstüdungS- ver

ein hat nächsten Donnerstag Picnkc in
Knarzer'S Grove. Um den Platz zu er

reichen fahre man die Süd Meridian
Straße hinaus zur three notch road.

O John Ott, ein Arieiter im

Frachtbahnhof der Big Four Bahn
vurde gestern Abend unter der Anklage
des GrobdiebstahlZ verhaftet. Er steht

angeklagt, seinen Lohn mit $36 25 zwei

mal gezogen zu haben.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Virginia Avenue.

ST Der in EolumbuS, O. von sei

er Frau vtrrlttelst Carbolsäure neigt
brichte W. Doran. wurde gestern vom
Hause seinkr No. 17 Süd Liberty Str.
dahier wohnenden Schwester. Frau
Goodman, aus, begraben.

Eduard BierhauS, der Prästdent
derGroßlogedeS .United Order ofHonor
hat aus den 7. August eine Versammlung
berufen, welche in Indianapolis statt
finden und bei welcher berathen werden
soll, um den Orden auS seiner schlechten

Finanzlage zu befreien.

Der Economy Spar. und Leib
Verein sängt die Einzahlungen für die 2
Serie am 30. Juli an. Antheile $300.
Eintrittsgeld 50 CentZ per Antheil.
Wöchentliche Beiträge 65 Et?, per An
1 eil. In diesem sehr profitablen Verein
kann man itfet noch Antbeile zeickmen M
G. W. Hill 2SX S. Illinois Str.. bei
F. C. rentier, 120 S. Mtkldian Str.,
L. Sommer. Ecke Virginia Ave. und
Ctdar Str.

tSm Der Verein der Blumevgältner
hatte vor 8 Tagen Zirkulare an die G(

. jchallSleute ausgeianvt, in weichen zur
AuSsedung von besonderen Preisen sür
die EhrysanthemuM'AuSstellung ersucht
wird. Gestern nun find Offerten von

Bradley. Holt & Co. für $10 und Otto
Stechhan sür 525 eingelaufen.

tZT Der Coroner untersucht zur Zeit
den UnglückZfall am Monumentbau im

Circle Park, wobei zwei Arbeiter ihr
Leben einbüßten. Der Vormann Wm

.Humbarger und einige andere Zeugen
sagen auS, dab der Krähn von weißem

Zedernholz var, und daß seine Haltbar
kett erst an demselben Morgen probitt
vorden var, indem den Wagen sammt
demselben Steine hob, durch welch leb
leren allein der Krähn zusammenbrach.

Zu denbeftenFeuer-Verficherung- S

Gesellschaften deS Westens gehört unbe.
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $232,000. Herr
John Wocher ist Präsident dieser aner
kannt guten Gesellschaft und ift alS Agent
der folgenden Gesellschasten hier thätig:
Sritish Amerika. Vermögen $800.000.
Detroit F. & M. Vermögen $900.000.

Ind.. Vermögen $232.000.Etanklta, American, N. P., Vermögen
$5,150.000. Die .Jranklm" hat nicht
nur dillige Raten, sie Mt auch außer den
regelmSkigen Raten, selbst bei groben
Verlusten keinen Ausschlag erfolgen. Hr.
H.rman T. Brandt, ist Solicixo?
st, die hiesige Stadt und Umgegend.

SAtralö.
Board of Countllmkv.

Gestern Abend waren die beiden Zweige
des Stadiraltt in Sitzung, denn es han
delte sich darum. Beschluß in der Frage
der Straßenbeleuchtung zu fassen. Es
waren denn auch im Board os Council-me- n

sämmtliche Mitzlieder anwesend.
DaS BeleuchiungS.Comte legte seinen

Bericht vor. DaS Comite erklärte, daß
eS das Angebot der Jennie Compagnie
gar nicht in Betracht gezogen habe. daS

Coite könne nur wiederholen, was eS

über dasselbe schon früher gesagt habe.
Er schlage daher vor. durch den Mayor

und daS BeleuchtungS Comite einen

Contrakt mit der Brush. Gesellschaft ,u
schließen, wonach die Gesellschaft 100
elektrische Lampen (ganze Nacht Beleuch

tung) zu je $60 per Jahr herzustellen hat.
Diese Lampen sind innerhalb gewisier

Grenzen im Centrum der Skadt anzu-

bringen. Für jede Lampe in den üuße
ren Distrikten soll die Gesellschaft $31 er

halten; der Contrakt soll bis zum 31.

Dezember 1890 währen. Fernir soll mit
der GaS'Gesellschast ein Contrakt für
$15 per Laterne und $1 25 per 1000 ffa
biksuß abgeschlossen werden ; die Straßen-laterne- n

müssen die Namen der Straßen
tragen, und in den äußeren Distrikten der

Stadt aufgestellt werden. Der Contrakt
soll ebenfalls bis 31. Dezember 1890

währen.
Der Bericht war vsn den drei Mit

gliedern deS Comites : TruSler, Markey
und Finch unterzeichnet.

Von der Jennie Compagnie wurde ein

Schreiben vorgelegt, worin sie ihr Ange
bot an den Stadtrath zu erklären sucht

und mittheilt, daß sie gewillt sei. die Be

leuchtung zu dem stipulitten Preis zur
vollen Zufriedenheit des StadtrathS zu

liesern. Ferner verpflichtet sich die Ge
sellschast. alS Sicherheit sür AuSsührung
ihrer Verpflichtungen eine Caution zum

Belrage von $50,000 in die Hände deS

MaycrS zu placiren.
Von dir Distrikt'Assembly 106 wurde

ein am Freitag gefaßter Beschluß vorge
legt, worin Anrahme des Angebots der

Jnnie Gesellschaft empfohlen wird. Der
selbe wurde verlesen und dann zur Seite
gelegt

Nun ging die Debatte loS. die Mit
glieder deS StadtrathS ließen ihr Licht

leuchten und es war ersichtlich,, daß dieses

Licht von der GaS Compagnie aufgesteckt
war. Zum Mindesten war eS bewundern?

wert), welche ungemeine Vorliebe die

Herren für daS altgewohnte Gaslicht
und welche Abneigung sie zegenelectrische

Beleuchtung hatten.
Herr TruSler eröffnete den Reigen.

Er habe, sagte er. den Bericht zwar selbst

abgefaßt, aber er sei gar nicht damit ein

verstanden. Welch höhere Gemalt ihn
dennoch veranlaßte, seinen werthen Na
men unter daS Dokument zu setzen, ver

goß er im Eiser der Rede mitzutheilen.
Er halte garnicht? vom elektrischen Licht.
Der Bericht sei ein Kompromiß. Gegen
die Jennie Compagnie sei er. weil die

selbe gar sonderbare GeschästSmethoden

habe; die Depesche an deren Agenten :

"Sugar, if nccessary" sei sehr bedeut
sam gewesen, sein ehrliches Gemisien und
seine '.stadiväterliche Moral sträuben sich

dagegen, etwa? mit einer Gesellschaft zu

thun zu haben, welche Zucker hergeben
will, von der Qualität des Zucker? ganz
abgesehen.

Herr TruSler hatte auch Einige? über
den Redakteur der .New?- - zu sagen. Al?
die Frage der Beleuchtung vor einigen
Monaten auskam, habe er den Redakteur
der ,NewS-

-
besucht, um dessen Rath ein

zuholen. Derselbe bade ihm gerathen
sür .DollarGa?- - zu stimmen. Al? er.
TruSler. da? elektrische Licht erwähnte.
habe der Redakteur gemeint, dasselbe
komme gar nicht in Frage. Jetzt aber.
va die GaS'Compagnie ein billiges An
erbieten gemacht habe, begeistere sich der
selbeRedakteur aus einmal für elektrisches

Licht, und meint, daß Jeder, der nicht
seiner Vorschrift folge, ein Schust sei.

ES ist nur unbegreiflich, wie Herr
TruSler sich über die Jnconskq'Lknz der
.New 3" beschweren kann, welche sich sür
Freihandel und Ha'rison zugleich begei
stert. ein Kunststück. daS nicht Jeder fer

tlg dringt.
Herr Tbalman meinte der Stadt ath

könne sich (er meinte wohl : die Ga? Com
pagnie) zu dem ausgezeichneten Berichte
gratuliren, und empfahl Annahme deS
selben.

Lang und StuckNkyer sprachen gegen
den Bericht und erklärten sich zu Gunsten
eineS ContrakteS mit der Jenney Co.

Tschonni'Pearson sprach .natürlich
sür Annahme deS ContrakteS und deückte

feine heilige Entrüstung darüber auS, daß
e? Leute giebt, welche e? wagen von .Bu
del" zu sprechen.

jjuonnir ivraLZ energtiaz gegen
den Comitebericht? und Smain machte
seinem bekümmerten Herren durch eine
Rede über die Schlechtigkeit dir Menschen
im Allgemeinen und der Jennie Com
pagnie im Besonderen Lust. Er wolle
kein Zucker, auSgenomen er kommein
Gestalt von Rasstnade oder MeliS. ES
fei eine böse Welt, eS wrde Alles über
tüncht und überzuckert, so daß man den

wahren Kern einer Sache gar nicht mehr
sehe. Mit der Jennie Compagnie will
ich nicht? mehr zu thuu haben, sagte er in
sittlicher Begeisterung und im Bewußt
sein eine? reinen Herzens und guten Ge
wisienS wie eS ein ehrlicher Stadtvater,
der den Zucker nicht liebt, haben soll.

GaSper sprach gegen den Bericht. . Er
meinte der empfohlene Kontrakt werde
sich in Bälde als ein sehr kostspieliger ,r.

eisen, denn die Nothwendigkeit der An
bringung einer großen Zahl weiterer
GaSlaternen würde sich in Kurzem erge

Uebriggeblicöene

KlAWNMsGöVMö

werten wir nicht in die nächste

Saison hinüberschleppen, und

ieöhalb haben wir die Preise
-- so herabgesetzt, dch sich die

Damen veranlaßt sehen wer

den, sie zu kaufen, und sie selbst

bis zur nächsten Saison aufzu
heben. Die Waaren find fein,
die Pnise niedrig und Alles

muß fort.

Sommer. Unterzeug !

Unser ganziö Lager ist du

j'rt, um zu räumen.

Große Aargains in Strumpf
Waaren, Spitzen Halbhand

schuhen und Handschuhen.

V.S.AMÜSo.

INDIANA
Trust & Safe Deposit

COMPANY.
Fäch und Abtheilungen zu vermiethen

ia unserm gegen

Feer d Mubnchrr gestcherte VevSlbe.

Wertbfacben
irgend velcher Art kZnueu da aufgehbeu ver
de zu pnifeu von $1 bis $25 per Iah.

84 OH ZZttätt Skaße.

Etwas Neues!
Wir sstrirtn j,tzt die btft und rtichhiltizft uswahl

Jmportirter Weine
di j im Markte roar.

Alle unten angefühlten Weine mkrden es unl in
Fässern dtr,kl tmxorti t und n unseren ellern auf

laschen gezogen und zu höchst mäßigen Preisen er
kauft.

laretl Shateau, Bernone, Poutet, Sankt,
Eantena Maroau, und St. Julien Luxerior

Rheinwein Rüdeehetmer, B,schofberg,
Orxenheimer. Nterfteiner, Wintler und kSrkze'mer.

Rhein ein (rothe) Aßmanehäuser vnd Ober
tngeheimer.

oselmeine JoserbZhoeser, Brauneberger,
PtSvorier und Zeltinger.

Wir garantiren dak zede Flasche genau enthält, roak
di Stikete s derselben angiebt.

.lueod Uetzgev & Co.,
No. 30 und 32 Ost Maeyland Str.,

Vattler de berühmten

Tafel. Biers

A. Seiaecko, jr.,
gnopittsHts

Bank- - und
Wetdf-l-Gefchäf- t.

itadlirt187Z.)

01u1na,I, OKI.
Bollm achten

nach Deutschland Oesterreich und der
EchmeiZ angefertigt,

Konsularische Bkalaubigun
gen besorgt.

Erbschafte tt
u. s. ro. xromxt und sicher einkassirt.

Lertrite in JndtinaxoltZ, Ind.
Srobert e m v

Sld Rtrid'.an Straßt.
S. .Wllrgl'r,S2 Oft Washington, S:raße.

Steeg StlebrS,12 und 15 Thorxelock.

Thomas Mark'.y, August Weber,

Peter Zeien.

South ide Foundsy Company,

lILdsett, SisengieKerkil .

Fabrikanten aller Arten

Eisenguß -- Waaren
Balle Aufmerksamkeit diid auch kleiueren

Aufträgen und Bestellungea zugewandt.

Freife niedrig.
Telephon 168. kriefkaftennummer in

Luilders Erchauge 1S4.

Oaopermi'S.

Barbara M. Kern, Anbau an HauS,
No. 245 Davidson Str. 5600.

LtUian Thoma?, Reparaturen an HauS
No. 26L Nord West Str. 5400.

Edward J.Farnor, Coitage an Chad
roick Sir . zvischen Ray und , Vinton
Str. 5600. '

Ferdinand Schröder, Ankau an Hau?
an Sbelby Str.. zwischen Willo Str.
und der Gürtelbahn. 5500.

M. H. Blain, Reparatur an HavS an
Massachusetts Avenue, zwischen Dela
wäre und Alabama Str. 5300.

Georg Killinger. ein Schild an Ecke

der Illinois Straße und Kentucky Ave.
5300.

Wm R Brown, Cattage an Nord
Pennsylvania Str., zwischen 7. und 9.
Str. 5lö00.

ZachariaS Busch der Farmer, der
um $1500 beschwindelt wurde, hat die

Spitzbuben und den Dctektiv auf Heraus
qabe der bei Ersteren noch gefundenen
und im Befibe des Ledkeren befindlichen
51929 verklagt.

ben. ss daß die Staßenbeleuchtung weit

höher zu stehen komme, als unter dem

Jennie Angebot.
Hicklin sprach seine Bewunderung über!

die ausgezeichnete Redaktion deS .Sen
tinel- -. au?. Der Redakteur diese BlatteS
habe zwar vor Kurzem zu ihm gesagt, die

Jennie Leute seien so korrupt wie die

Hölle, trotzdem empfehle er jetzt doch Ab

schluß eines ContrakteS mit der Com

pagnie. Selbstverständlich habe der

Zucker damit nicht? zu thun. Herr Hicklin

that gerade, als ob die Zeitungsschreiber
in Bezug aus Zucker und Unbeständigkeit
die Stadtväter noch überträsen, vaS
übrigens ja wohl zuweilen wirklich der

Fall sein mag.
Nachdem die oratorischen Leistungen zu

Ende waren und jeder der Hirren sich

selbst zur Genüge bewundert hatte, ging
man an die Abstimmung. Der Bericht
deS Comites wurde mit 13 gegen 11

Stimmen angenommen.
Für den Bericht stimmten : NurnS.

CummingS. Darnell. DaviS. Finch. Hick

lin. Kclley. Markey. Pearson. Twain,
Thalman. TruSler und Wilson; gegen
den Bericht stimmten: Dunn. Elliott,
GaSper, Gaul. Johnston. Long, McClel
land. O'Connor, Parkinson. Smith und

Stuckmtykr.
Wir werden also die elektrische Be

leuchten bloß sür 'daS Centrum der

Stadt, d. h. sür den GeschästZtheil be

kommen, im Uibrigen bleibt bei der

Gasbeleuchtung. Da die Gaöcompag
nie bei der Brush Electric Light Com.
pany interessirt ist, so ist auch dafür ge

sorgt, daß die GaS-Compag- nie nicht viel

Schaden leidet ohne Zucker natürlich !

ES muß jedoch bemerkt werden, daß der
neue Contrakt um ungesähr $25,000 MI

liger ist, als flühere Kontrakte.
Nachdem die BileuchtungSsrage erle

digt war, wurden noch einige andere Ge
schäste vorgenommen.

Der städtische Ingenieur empfahl eine

Abschlagszahlung an Robert Kennington
von $1652 21 sür Verbesserungen an der
New Jersey Straße.

Die Dudley ttabelbahngesellschast er
klärte in einem Schreiben dieAnnahme der
neuen SlraßenbahN'Ordinanz.

Aus Antrag deS Herrn Pearson wnr
den die Besitzt? leerer Bauplätze ausge
stirdert, da? Unkraut auf denselben
schneiden zu lassen, widrigenfalls der

St?aßenCommissZr bieg thun und die
Kosten alS direkte Steuern gegen das
Grundstück eintreibe soll.

Herr John Brig'gS ersuchte sür sich

und Genossen um die Gerechtsame, ein
Etablissement sür die Lieferung von elek

irischem Glühlicht an Geschäftsleute er
richten zu dürfen. Eine diesbezügliche
Ordinanz wurde entgegengenommen
und dem Straßen'Comite zugewiesen.

Neue O rdin a nzen
wurden wie folgt eingereicht : Asphalt
Pflasterung der Tennestee Straße und Er
weitern der Seitenwege und Einfassen
derselben von Washington bis Ohio
Straße.

Dasselbe sür die Misstsstppi .Straß,
von Washington bis Obio Straße und
der Odio Straße, von Tennessee bis

Mississippi Straße.
Pflastern der Seitenwege der 3 , von

Illinois Straße bis zum Big Four Ge
leise.

Pflastern der Seitenwege ft? Lincoln
von College Ave. bis Beeler Str.

Pflastern des nördlichen Seitenweges
der Market, von Highland bis Hanno
Straße.

Asphaltpflisterung der Pennsylvania,
von 1. bis 7. Str.ße.

Bsard os Aldermen.

Die Aldermen waren kurze Zrit in

Sitzung, als sie sich auf eine Weile vr
tagten, um die Debatte der Councilmen
über die Beleuchlunglsrage anzuhören
und sich erleuchten zu lassen. Später
traten sie wieder zusammen und schlössen

sich mit sechs gegen vier Stimmen dem

Beschlusse der Councilmen an. Den
Herren war der lange Disput zuwider
und mehrere, so der Vorsitzende Wright.
meinten, sie seien mit dem Verfahren der
Couricilmen gar nicht einv rstanden, aber
eS sei brsser sich zu süzen, als die Sache
noch länger zu verschleppen.

Für den Bericht stimmten die Herren
Clark. Connett. Rail. Smith. Tousey
und Wright; dagegen Laut, Reinköt,
Reynolds und Taylor.

Die den Uhrenmachern Herron, Bing
ham & Walk und Elsele ertheilte Erlaub
niß. Uhren auf dem Seitenwege auszu
stellen, wurde dahin modiftzirt, daß an
den Uhren keinerlei Anzeigen angebracht
wirden dürfen.

Dem Vublikvm zur g- -

falllaen 5oliznabme, dal) ich
I aS Geschäft be Herru Jobn
Baebler, Qcke McCarty nnd
Delaware OiraHe übernom'
men habe, und lade hiermit
meine Freunde und Bekannte
lanpt1ä4Uti ein mich zu be-such- en.

Otto Schmidt.

vr. A. BLITZ,

Deutscher Arzt,
behindelt auSschließ'tch

AugM', Ohren', Rasknu. HlZSkrankheiteu

Office:
22! West Washington Str.
Ofsie Stunden: Von 9 Uhr Vorg. bi 4 Uhr achm.

WV.
Offiee: Zitt No.S

Flctcher&Sharpc'SBloll
Wohnung:

Cät (College H Home Ave.
Telephon

Osste, Stunden: S 10 Cm. und 2 I Rm.

Mszcrrt Hslle !

Xaoob Bös, KigenthSmer.

Das gröhle, schZuZe und ültefte derartig
Lokal in der Stadt. Die geräumige und schön

eingerichtete Halle steht Vereinen, Logen un
Private ur Abhaltung von Vallen, Konzerten
and Versammlungen unter liberalen Vedtn.

gen zur Verfügung.

Robert Adam. I. V. Smrich.

ääM & Ernrich
LeiHeubesiatter

und

Eiubalsamirer,
Bedienung ersten Ranges nud mäßige Preise.

OfsieeundLZaarenräume:
y?o. Nord JllivolS Otr.

tS Telephon 174.
. 9. Wir ellen weibliche ufmartung, fall I

gewünscht wird.

Christian Wiese,
J)jtJi

K ts? fer i

eiqtV0eflatter, Sö-- 39 N. Saft Stt.
Teledhon S5S.

Ä Oefen
Favorlto

MW Ranges.
und

New Lyman Gaso-lin- e

ymj
v Oefen.

Befrigerators, (ilbehäl
ttr,i Slate Mantlea tc.

Yurscll und Medsker,
No. 84 Oft Washington Strafe.

01d ix Fointo Saloon
No. 207 Virginia Avenue.

FrisSeö Vier und Wein!
Die besten Liqnore und Cigarren stets an

Hand. Zuvorkommende Vediennng.

A. ÖOHOPPn, igenth.


